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Vorschlag zum Ablauf der gemeinsamen agw / FIW-Fachveranstaltung „Niederschlagswassermanagement im Rahmen der Umsetzung der WRRL“
Ort: Düsseldorf, Industrieclub
Zeitrahmen: Ganztägig
Datum: 24. September 2008
Kooperationspartner: agw und FIW

Begrüßung: Dr. Stemplewski

Moderation Themenblöcke 1 +2: Dr. Lindner
Themenblock 1: Wirtschaftliche und umweltpolitische Grundlagen
· Die wirtschaftliche und ökologische Bedeutung der Niederschlagswasserbeseitigung. Referent: Dr. Jochen Stemplewski, agw-Vorsitzender
· Die Anforderungen an die Niederschlagswasserbeseitigung durch die Wasserrahmenrichtlinie aus Sicht der Bundesländer Referent: MDir Munk, Vorsitzender der LAWA-Arbeitsgruppe „Umsetzung der WRRL“, Umweltministerium des Landes Rheinland-Pfalz
· Die Bedeutung von Anforderungen an die Niederschlagswasserbeseitigung aus Sicht des Landes NRW. Referent: Dr. Mertsch, MUNLV Düsseldorf
Themenblock 2: 
Fallbeispiele: Bewertung der Einleitung von Niederschlagswasser
· Stand der Bearbeitung des BWK M3/M7. Referent: Prof. Borchardt, Universität Kassel
· Auswirkungen von Mischwassereinleitungen auf den Gewässerzustand bei ökologisch verbesserten Gewässern. Referent: Dr. Sommerhäuser, Emschergenossenschaft

· Die Bedeutung der biologischen Beurteilung von Niederschlagswassereinleitungen am Beispiel des Wupperverbandes. Referent: Bernd Wille, Vorstand Wupperverband

· Münchener Erfahrungen mit einer umfassenden Niederschlagswasserbehandlung. Referent: Thomas Schwarz, Stadtentwässerung München
Moderation Themenblock 3: Prof. Pinnekamp
Themenblock 3: Konzepte: Wirtschaftliche, technische und ökologische Bewertung von Maßnahmen zur Niederschlagswassereinleitung 
· Niederschlagswasserbehandlung im Lichte der Wirtschaftlichen Analyse, Referent: Paul Wermter, FIW- Aachen

· Die Kategorisierung der Einleitungssituation: Konzept des Erftverbandes zur weitergehenden Niederschlagswasserbehandlung. Referent: Engelhardt, Erftverband
· Konzept zur Priorisierung von Maßnahmen zur Verbesserung der ökologischen Gewässergüte am Beispiel von Niederschlagswassereinleitungen: N.N., Ruhrverband

· Kosteneffiziente Herangehensweise in Baden-Württemberg. Referent: Dr. Bley, Umweltministerium BaWü

Themenblock 4: Podiumsdiskussion
Thema: Rückhaltung vor Einleitung? - Niederschlagswassermanagement im Spannungsfeld von Minimierungsdenken und dem Primat der kostengünstigsten Maßnahmenkombination

Moderation: MinR Munk

Teilnehmer: 
Prof. Brochardt, Universität Kassel, 
Prof. Schitthelm, Vorstand Niersverband, 
Dr. Schink, Staatssekretär MUNLV
Dr. Lindner, stellv. Vorsitzender agw
N.N. Kommunale Spitzenverbände

gez. Dr. Ulrich Oehmichen
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